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N i e d e r s c h r i f t

über die 28. Sitzung des Gemeinderates von Bruttig-Fankel am 19.03.2018 im Rathaus 
in Bruttig

Anwesend waren: Als Vorsitzender: Ortsbürgermeister Rainer Welches;

Als Mitglieder: Gerd Grünewald, Mark Grünewald, Thomas Heß, Matthias Klein, 
Jens Kreutz, Rita Pearse-Danker, Erwin Schauf, 
Heinz Schieferdecker, Dieter Thomas, Michael 
Zelt, Mario Zender;  

Entschuldigt: Christine Grünewald, Thomas Lieg, Hubert Marx, Hermann-Josef 
Scheuren, Bernd Skottki; 

Auf Einladung: Bürgermeister Wolfgang Lambertz (ab TOP 3 ö.S.), Forstamtsleiter 
Hans- Peter Schimpgen, (bis TOP 4 ö.S.);  

Als Schriftführer: VfA Philipp Hennen;

Beginn:  19:34 Uhr
Ende:  22:37 Uhr

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte der Vorsitzende die ordnungsgemäße Einberufung 
und die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Zur Niederschrift vom 22.01.2018 wurden
Rückfragen gestellt, diese wurden vom Vorsitzenden bzw. dem Beigeordneten beantwortet. 

T a g e s o r d n u n g

Öffentliche Sitzung

1. Mitteilungen des Vorsitzenden

a) Eine Wand im Kindergarten ist vermutlich aufgrund der Witterung feucht, der 
Vorsitzende wird im Laufe der Woche mit einem Handwerker die Wand in 
Augenschein nehmen. Weitere Maßnahmen werden vor Ort entschieden. 

b) Nachdem im Kindergarten ein Durchspülplan eingeführt wurde, konnten keine 
Rückstände im Wasser mehr festgestellt werden. 

c) Der Rat wird in seiner nächsten Sitzung über das weitere Vorgehen in Sachen 
Wohnmobilstellplatz und Strandbar beraten. 

d) Die Reparaturen an der Skaterbahn werden bis Ende des Monats durchgeführt 
werden. 

e) Zur Renovierung und Kostenplanung des alten Schwesternwohnheims wird 
zeitnah ein Treffen mit dem Denkmalamt, dem Planern und Vertretern der 
Ortsgemeinde stattfinden. 
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f) Die Umrüstung der Straßenlaternen auf  LED- Leuchtmittel wird in den nächsten 
Wochen durchgeführt werden.

2. Bekanntgabe der Beratungsergebnisse aus der nichtöffentlichen Sitzung des 
Ortsgemeinderates vom 22.01.2018

Der Vorsitzende gab die Beratungsergebnisse aus der nichtöffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 22.01.2018 bekannt.

3. Waldbewirtschaftung durch Private / Dritte
- Vorauskalkulation des Forstamtes Cochem für den Forsthaushalt Bruttig-

Fankel

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der Vorsitzende Herrn Forstamtsleiter Hans-
Peter Schimpgen und erteilte ihm mit Zustimmung des Rates das Wort. Herr 
Schimpgen erläuterte dem Rat den Bestand des Gemeindeforstes aus Sicht des 
Forstamtes und zeigte Vor-und Nachteile einer Waldbewirtschaftung durch Private/ 
Dritte auf. Des Weiteren zeigte er anhand von Kalkulationen die Kosten der 
vergangenen und künftigen Jahre auf. 
Nach dem Vortrag von Herrn Schimpgen beantwortete er Fragen der Ratsmitglieder. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig

4. Unterrichtung über das Ergebnis der Prüfung der Haushalts- und 
Wirtschaftsführung der Gemeinde/ Jagdgenossenschaft für die Jahre 2010-2014

Das Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt der Kreisverwaltung Cochem-Zell hat für
die Jahre 2010 – 2014 eine überörtliche Ordnungsprüfung durchgeführt und mit 
Schreiben vom 20.12.2017 die entsprechenden Prüfungsberichte der Verwaltung 
vorgelegt. Der die Gemeinde und die Jagdgenossenschaft betreffende vollständige 
Prüfungsbericht sowie das Anschreiben hierzu wurden an die Ortsgemeinde 
weitergeleitet.
Nach § 33 I GemO RP (und in Ergänzung durch die entsprechende 
Verwaltungsvorschrift Nr. 1 zu § 33 GemO) ist der Gemeinderat alsbald nach Eingang
des Prüfberichtes, spätestens jedoch, sofern Stellungnahmen der Verwaltung 
erforderlich sind, binnen dreier Monate in öffentlicher Sitzung zu unterrichten. Dies 
wurde seitens des Vorsitzenden getan.

In Zusammenarbeit mit den Damen und Herren Ortsbürgermeisterinnen und 
Ortsbürgermeistern wird die Verwaltung den Entwurf einer Stellungnahme zu den 
Prüfungsfeststellungen erarbeiten und zu einer der nächsten Sitzungen vorlegen. 
Soweit der Gemeinde nach den Prüfungsfeststellungen ein Schaden entstanden sein 
sollte, wurde der Sachverhalt bei der Eigenschadensversicherung angemeldet.
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Der Rat nahm den Prüfbericht zur Kenntnis.  Über die Stellungnahmen zu den 
einzelnen Prüfungsfeststellungen wird nach Vorlage der mit der Verwaltung zu 
erarbeitenden Entwürfe in einer der nächsten Sitzungen des Ortsgemeinderates 
entschieden.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig

5. Aufweitung des Einmündungsbereiches der Straßen Fausenburg/ Am Moselufer 
- Auftragsvergabe

Nach Kostenschätzung der Verwaltung belaufen sich die Kosten für die Aufweitung 
auf rund 18.000 €. Durch das Ratsmitglied Pearse-Danker wurde dem Vorsitzenden 
ein Gestaltungsvorschlag zugesandt. Dieser würde vorsehen, neben der Aufweitung 
des Einmündungsbereiches einen kleinen Platz bzw. Treffpunkt zu errichten, der 
größtenteils mit Materialien, über die die Ortsgemeinde bereits verfügt, gestaltet 
wurde. Der Vorsitzende und der Beigeordnete sowie das Ratsmitglied Pearse-Danker 
werden, orientiert an dem Gestaltungsvorschlages von Frau Pearse-Danker, 
verschiedene Firmen mit der Bitte um Abgabe eines Angebotes anfragen. 
Der Rat nahm dies zustimmend zur Kenntnis und wird sich ein einer der nächsten 
Sitzungen mit der weiteren Vorgehensweise befassen. 

6. Endausbau der Erschließungsstraße im Neubaugebiet „ Hornacker/ Plaatsweg“
- Auftragsvergabe Straßenausbau 

Die Erschließungsstraße im Bereich des Bebauungsplanes „Hornacker/Plaatsweg“ 
wurde im Jahre 2016/2017 als Baustraße hergestellt. Im Zuge dieser Maßnahme 
wurden auch die Ver- und Entsorgungsleitungen verlegt. Der Gemeinderat hat in 
seiner Sitzung am 30.10.2017 den Endausbau der Straße beschlossen. 

Die Arbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben. Zur Submission lagen 8 Angebote 
vor, die auch alle gewertet werden konnten. Niedrigsfordernder Anbieter ist die Firma 
Gotthard Lehnen aus Wittlich-Dorf . Das mit der Planung beauftragte Ingenieurbüro 
Senger Consult aus Treis-Karden hat vorgeschlagen, der Firma Lehnen den Auftrag zu
erteilen. Entsprechende Haushaltsmittel stehen zur Verfügung.

Der Rat zeigte sich über die teilweise großen Preisunterschiede der Angebote 
verwundert und beschloss den Auftrag an die Firma Lehnen zu erteilen. 

7. Herstellung einer Aussichtsplattform an der 2. Schleusenkammer 
- Auftragsvergabe

Im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung der Arbeiten zur Herstellung einer 
Aussichtsplattform an der 2. Schleusenkammer haben insgesamt 6 Baufirmen ein 
Leistungsverzeichnis angefordert. Die Submission fand am 20.02.2018 statt. Es 
wurden 4 Angebote abgegeben und ausgewertet. Niedrigstfordernder Anbieter ist die 
Firma Ahnen Bau GmbH aus Senheim.
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Beim Kostenvoranschlag vom 24.08.2015 wurde für die Herstellung der 
Aussichtsplattform eine Bausumme von rd. 35.002,24 € ermittelt. Im Haushaltplan der
Ortsgemeinde sind für die Maßnahme ausreichende Haushaltsmittel eingestellt. 
Der Firma Ahnen Bau GmbH aus Senheim kann ferner die erforderliche Fachkunde, 
Zuverlässig- und Leistungsfähigkeit bescheinigt werden.

Der Gemeinderat beschließt den Auftrag an die Firma Ahnen Bau GmbH aus Senheim
zu erteilen.
Die Bauabteilung der Verbandsgemeindeverwaltung Cochem wird mit den 
bauabwickelnden Ingenieurleistungen beauftragt.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig

8. Realisierung von Dorferneuerungsmaßnahmen/ Projektmaßnahmen im Jahr 
2019 (Projektvoranmeldung bis 20.04.2018)

Um einen Zuwendungsantrag für anstehende Dorferneuerungsmaßnahmen fristgerecht
einzureichen, sind Kostenermittlungen sowie konkrete Planungsunterlagen 
vorzulegen. Der Rat sprach sich dafür aus, die Renovierungs- und Umbauarbeitend es 
alten Schwesternwohnheims hierfür zu melden. 

Abstimmungsergebnis:                                  Einstimmig

9. Antrag des VVV Bruttig-Fankel auf Gewährung eines Zuschusses für die 
Neugestaltung des Festplatzes im Ortsteil Bruttig

Die Ortsgemeinde erhält von verschiedenen Sponsoren zweckgebundene Spenden mit 
einem Gesamtbetrag in Höhe von 1.500 €. Dieser Betrag wird an den VVV Bruttig-
Fankel weitergeleitet, da dieser den Festplatz in Bruttig neugestalten möchte. 
 
Abstimmungsergebnis:                                  Einstimmig

Ratsmitglied Schieferdecker hat an der Beratung und Beschlussfassung zu diesem 
Tagesordnungspunkt nicht mitgewirkt. 

10. Gemeindliches Einvernehmen zur Errichtung einer Gartenlaube als 
Verkaufsraum im Außenbereich 

Es ist beabsichtigt, auf dem im Außenbereich der Ortsgemeinde Bruttig-Fankel 
gelegenen Grundstück Birkenhof ein Gartenhaus für Aufstellung eines 
Lebensmittelautomaten zu errichten. Im Außenbereich ist ein Vorhaben nur zulässig, 
wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen, die ausreichende Erschließung 
gesichert ist und es sich um ein privilegiertes Vorhaben nach § 35 Baugesetzbuch 
handelt. Die Vermarktung der erzeugten landwirtschaftlichen Produkte fällt als 
mitgezogener Betriebsteil ebenfalls unter den Privilegierungstatbestand. Als 
ausreichende Erschließung gilt in diesem Fall auch ein Wirtschaftsweg.

Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen zu dem geplanten Vorhaben.
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Abstimmungsergebnis: Einstimmig

11. Einwohnerfragestunde

Von einem anwesenden Einwohner wurde angeregt, den Briefkasten an einen
zentraleren Ort im Dorf umzuhängen. Der Vorsitzende begrüßte den Vorschlag und
sicherte zu, mit der Deutschen Post in Kontakt zu treten.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung dankte Bürgermeister Lambertz der 
Ortsgemeinde Bruttig-Fankel, besonders jedoch der Feuerwehr und dem 
Ortsbürgermeister für die Unterstützung anlässlich seiner Ernennungsfeier am 
28.02.2018 in der Turnhalle Bruttig-Fankel. 


	T a g e s o r d n u n g

